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Aufgabenblatt 

I. Vervollständigen Sie den Text über die empirische Kulturwissenschaft und ihr 

Forschungsvorhaben. 

Die empirische Kulturwissenschaft (EKW) ist auf ________________ von „ganz 

gewöhnlichen Menschen“ fokussiert. Man nennt sie ____________________forschung. 

Die Forscher suchen nach _________________________ hinter _____________________.  

Prof. Thomas Thiemeyer, der sich besonders für Museen und Sammlungen 

interessiert, betont, wie wichtig und prägend die vermeintlichen ___________________ 

unseres ________________, sein können, die den meisten Menschen gar nicht 

___________________.  

Für einen Kulturwissenschaftler ergeben sich daraus interessante Fragestellungen:    

- Warum stellt das _____________ in Frage? 

- Warum ist das so ______________________? 

- Kann man es auch nicht ______________ sehen? 

Dr. Jan Hinrichsen forscht zu kulturellen Ordnungen. Man könnte meinen, es handelt 

sich um das _______________________, das Vertraute, worüber wir nicht viel 

__________________ müssen. Hinrichsen sieht es aber anders: die Alltagskultur ist 

vielschichtig und unerschöpflich.  

Der Forschungsgegenstand kann ganz trivial sein, z.B. ___________________________ 

___________________________________________________________________________. 

Man kann aber auch ganz große Fragen aufgreifen: ______________________________ 

___________________________________________________________________________. 

Kurz gefasst, die empirische Kulturwissenschaft interessiert sich für _______________, 

des ________________ d.h. für die Bedeutung, die wir den scheinbar vollkommen 

unbedeutenden Dingen geben. Damit entfaltet sie die ___________________ des 

Alltagslebens.  

 

II. Nennen Sie noch andere Themen, die für die  empirische Kulturwissenschaft von 

Bedeutung sind. 

 

III. Wie wird geforscht? 

Dr. Karin Bürkert, die zu Methoden und Sammlungen forscht, sagt 

 

 

 


